
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DBV-Tarifforderungen aufgestellt: Gehaltsplus, Azubi-
Übernahme, Digitalisierung und Gesundheitstag 

 

 

 

Eine angemessen und faire 
Beteiligung der 
Beschäftigten am 
wirtschaftlichen Erfolg der 
Versicherungen 

 

 

 

Mindesterhöhung für A und B 
Gruppen! 

 

 

 

Förderung der 
Auszubildenden 

 

 

Ausgewogene Forderungen 
 
Vor dem Verhandlungsstart 
für die ca. 210.000 Beschäf-
tigten im Versicherungsge-
werbe hat die Tarifkommissi-
on am 02. Februar 2017 fol-
gende Forderungen be-
schlossen: 
 
1. Zwei Tarifanhebungen der 
Gehälter und Ausbildungs-
vergütungen mit je 4,9 %, 
Laufzeit 24 Monate 
 
Die Versicherer weisen gute 
Geschäftsergebnisse aus, 
trotz andauernder Niedrigzin-
sen. Ein Gehaltsplus in der 
geforderten Höhe ist eine 
angemessene und faire Be-
teiligung der Beschäftigten 
am wirtschaftlichen Erfolg 
der Versicherungen.  

2. Mindesterhöhung für die A 
und B Gruppen von 150,00 € 
 
Die Niedriglohngruppen A 
und B haben eine besonde-
re Beachtung verdient.  
 
 
3. Erhöhung der Ausbil-
dungsvergütungen um 75,00 
€ p.a. 
 
 
4. Übernahme-Garantie für 
Auszubildende 
 
Aufgrund des demografi-
schen Wandels und dem 
damit verbundenen Fach-
kräftemangel ist es für die 
Unternehmen wichtig, die 
jungen Mitarbeiter/innen zu 
fördern.  

Versicherungen 



 Versicherungen 

 Forderung nach spürbarem 
Gehaltsplus von 2 x 4,9 % 

 Azubi-Übernahme, Digitalisierung 
und Gesundheitstag 

 

 
 
 
 
 

Altersteilzeit zum 
beiderseitigen Nutzen 

 

 

 

Gesundheitstag – 
Freistellung für 
Vorsorgeuntersuchungen 

 

 

 

Digitalisierung – 
Manteltarifvertrag 
zukunftsfähig gestalten 

 
 
 
 

5. Verlängerung der bewähr-
ten Altersteilzeit-Regelung 
über Ende 2017 hinaus 
 
Altersteilzeit ermöglicht ein 
faires Ausscheiden im Alter 
und erleichtert die Wissens-
Weitergabe an Einsteiger. 
 
6. Einführung eines Gesund-
heitstags  
 
Arbeit wird immer anspruchs-
voller  und auch entgrenzter. 
Diese Mehrbelastung muss 
durch eine bessere 
Gesundheitsvorsorge 
aufgefangen werden.  

7. Den Manteltarifvertrag im  
Zuge der Digitalisierung 
zukunftsfähig gestalten. 

Die Veränderungsprozesse 

durch die Digitalisierung sind 
vielfältig. Regelungen u.a. 
zur Qualifizierung, Bestands-
schutz für die Mitarbeiter und 
mobiles Arbeiten. 

Der DBV ist seit 1894 die Gewerkschaft der 
Finanzdienstleister. Er vertritt mit 20.800 
Mitgliedern ein Drittel der organisierten 
Mitarbeiter, und ist die zweitgrößte Gewerk-
schaft der Branche. Der DBV ist Tarifpartner 
des Privaten Bankgewerbes, der Genossen-
schaftsbanken und des Privaten Versiche-
rungsgewerbes. Der DBV hat in den letzten 
20 Jahren seine Mitgliederzahl nahezu 
verdoppelt, und ist weiterhin auf Wachs-
tumskurs. 
 
Tarifkommission: Carla Schmidt, 
Sonja Seifer, Johann Lindmeier, 
Thomas Kadner, Michael 
Westphal, Ünver Hornung, 
Ute Beese (Verhandlungsführerin) 
 
 (V.i.S.d.P): 
 

DBV 
Kreuzstraße 20 
40210 Düsseldorf 
Tel.: 0211 – 3694558; Fax: 0211 – 369679 
E-Mail: beese@dbv-gewerkschaft.de 
  


